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Integrale Schalenwildbewirtschaftung im
Fürstentum Liechtenstein

(Naturkundliche Forschung im Fürstentum
Liechtenstein, Band 11)

Zahlreiche Abbildungen und Graphiken, 265

Seiten, 1990, Landesforstamt, FL-9490
Vaduz

Das Forschungsinstitut für Wildtierkunde
der Veterinärmedizinischen Universität Wien
untersuchte in den Jahren 1987 bis 1989 die
gegenwärtige Situation und die Ursachen der
Wald-Schalenwild-Umwelt-Problematik im Für-
stentum Liechtenstein und entwickelte ein Kon-
zept zur integralen Schalenwildbewirtschaf-
tung.

Vorerst wird das Untersuchungsgebiet vorge-
stellt, dann folgt das Arbeitskonzepl. Die Ergeb-
nisse werden aufgegliedert in Ausgangslage,
Zielsetzung und Massnahmen.

Die umfangreiche Ausgangslage (160 Seiten)
bringt eine beinahe komplexe Analyse von
Wild, Wald und Umwelt im Fürstentum. Origi-
nell sind die Aufnahmen der Verjüngungsnot-
wendigkeit (Soll-Zustand) der Wälder, welche
mit dem erhobenen aktuellen Zustand (Ist-Zu-
stand) verglichen werden. Umfassend darge-
stellt sind Untersuchungsergebnisse über Wild-
tierproben, welche über das Wohlbefinden der
Populationen Auskunft geben. Im Vergleich
mit den minutiösen Analysen ist der Massnah-
menkatalog nicht so umfangreich ausgefallen.
Übersichtlich auf Karten dargestellt sind die
verschiedenen Ruhezonen, die Gebiete mit
Schwerpunktbejagung und die Wintergatter.

Während der gesundheitliche Zustand des
Schalenwildes befriedigend ausfällt, ist der ge-
genwärtige Zustand der Waldverjüngung auf
ausgedehnter Fläche landeskulturell und wald-
baulich untragbar. Die Ursachen dieser hohen
Verbissbelastung des Jungwaldes liegen vor
allem in der Einengung des Wildlebensraumes
durch Landschaftsverbauungen und verschie-
dene Beunruhigungsfaktoren, einer für den
Wald ungünstigen räumlichen Wildverteilung,
einem zu hohen Schalenwildbestand im jähr-
zehntelang durch Wildverbiss und teilweise
auch durch Waldweide ausgezehrten Wald so-
wie in forstlichen Pflege- und Nutzungsrück-
ständen.

Massnahmen zur Herstellung eines Gleichge-
wichtes zwischen Wild und Lebensraum sind in

folgender Hinsicht notwendig: Objektives Wild-
schadenkontrollsystem, Abschussplanung auf-
grund der Wildschadensituation, differenzierte
Wildbehandlungszonen mit Schwerpunktbeja-
gung, angepasste Jagdtechnik, Fütterungsma-
nagement, Wildruhezonen, forstliche Begleit-
massnahmen sowie optimale räumliche und
zeitliche Massnahmenkoordination.

Eine wichtige Erkenntnis des umfangreichen
Werkes ist wohl diejenige, dass das Ausmass
der Wildschäden nur zum Teil von der Wild-
dichte abhängt, sondern bedingt ist durch die
intensive Mehrfachnutzung der angesproche-
nen Gebirgswälder. Die daraus entstehenden
Problemverknüpfungen werden im Alpenraum
noch lange zu reden geben.

Das vorliegende Buch ist ausgestattet mit
einem umfangreichen Tabellenwerk und farbi-
gen Karten, auf denen die verschiedenen Infor-
mationen sofort in ihrer ganzen Aussagekraft
erfassbar sind. Es kann als Leitfaden für Leute,
die sich mit der Problematik Gebirgswald aus-
einandersetzen müssen, bestens empfohlen
werden. M. A/erfcr
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